
01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15

071

Verletztenbeistand 
- soweit nicht unter c) erfasst - ...........

5 072

e)

040

Hauptverhandlung
1. Eine Hauptverhandlung hat nicht stattge-

funden ...................................................
2. An der letzten Hauptverhandlung haben 

teilgenommen:

a) Beschuldigte-r ..................................

b)

Erziehungsberechtigten/gesetzl. Vertreter 6

M.

bb) zugunsten des Beschuldigten ........... 3

030

aa)

d) Privatkläger ............................................ 5

zuungunsten des Beschuldigten .......

b) Staatsanwaltschaft

e)

d)

2

c) Nebenkläger ...........................................

L. Die Revision wurde eingelegt durch

a) Beschuldigten ........................................ 1

Keiner der unter a) bis d) Genannten ... 6

4

Verteidiger ........................................
c) Nebenkläger/Nebenklägervertreter/Pri-

vatkläger/Privatklägervertreter .............
4

070

1 065

3 067

2 066

004

1. Revision im Privatklageverfahren ............... 01

Zahl aller Beschuldigten im Revisions-
verfahren ........................................................

013

025

J. 1

K. Art der Einleitung des Verfahrens

c.
1. ja .............................................. 1

2. nein ...........................................

003

1 008

2. nein ........................................... 2

1. ja ..............................................

Tag des Urteils der un-
mittelbar vorangegan-
genen Instanz .......

b)

2.

005

N.Revision im Offizialverfahren .................... 02

eine Jugendschutzsache
Abgabe innerhalb des Gerichts ..................

H. Eingangs- und Entscheidungsdaten
012

Tag des Eingangs bei 
der Staatsanwaltschaft 

a)

F. Schlüsselzahl des Gerichts der
Vorinstanz mit Schlüsselzahl 
für die Art des Spruchkörpers

- nur wenn von der Js-Geschäftsnummer abweichend -

A. Schlüsselzahl
des Gerichts

002

C. Lfd. Nr. der
Zählkarte

D. Js-Geschäftsnummer
001Js

B. Schlüsselzahl der
Erhebungseinheit

E. Schlüsselzahl der ermittelnden
Staatsanwaltschaft ...............................

Zählkarte
für Strafverfahren vor dem 

Oberlandesgericht
- Revisionsinstanz -

54

Satzart

Geschäftsnummer des
Oberlandesgerichts:

007

b. eine Strafsache der organisierten Kriminalität

G. Das Verfahren betrifft
a. Sachgebiet entsprechend dem Sachge-

bietskatalog

2

Tag des Eingangs der 
Sache beim Revisi-
onsgericht ............

c)

009

035

031

032

033

034

!
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245

135

(Name, Dienstbezeichnung)

295

n) Sonstige Erledigungsart ................................

155

275

um gemäß § 121 Abs. 2 GVG eine Ent-
scheidung des Bundesgerichtshofs abzu-
warten ...................................................

dd)

aa)

166

bb)

Aufhebung des angefochtenen Urteils 
(§ 349 Abs. 4 StPO) ...............................

cc)

136

137

bb) trägt die Staatskasse ..............................

140

f) Einstellung bei unwesentlicher Nebenstraftat
(§ 154 Abs. 2 StPO) .....................................

170

e) Einstellung wegen Geringfügigkeit (§ 153 
Abs. 2 StPO); die notwendigen Auslagen
des Beschuldigten

aa) trägt die Staatskasse nicht ......................

165

d) Einstellung nach § 47 JGG

(Tag)

P.

c) Einstellung mit Auflage nach § 153a StPO

Verwerfung der Revision als offensichtlich 
unbegründet (§ 349 Abs. 2 StPO) ............

Beschluss, lautend auf
-nur soweit nicht Buchst. c) bis j) -

b)

Verwerfung der Revision, weil Vorschriften
über Einlegung der Revision oder Anbrin-
gung der Revisionsanträge nicht beachtet
(§ 349 Abs. 1 StPO) ...............................

bb) zur Klärung einer zivilrechtlichen Vorfrage 
(§ 262 Abs. 2 StPO) ...............................

261

cc) um gemäß Art. 100 GG eine Entschei-
dung des Bundesverfassungsgerichts 
abzuwarten .............................................

262

263

l)

123

Zurücknahme der Privatklage ......................... 250

m) Aussetzung des Verfahrens
260

aa) bis zum rechtskräftigen Abschluss des 
Besteuerungsverfahrens (§ 396 Abs. 2 AO)

gg) Verwerfung der Revision als unzulässig .... 125

124

113

dd) Abänderung/Ergänzung des Urteilsaus-
spruchs bei gleichzeitiger Verwerfung der 
Revision/Aufhebung des Urteils im übrigen

118

Aufhebung des Urteils und eigene Sach-
entscheidung (§ 354 Abs. 1 StPO) ...........

Einstellung wegen Verfahrenshindernisses 
(§ 206a StPO) ..............................................

185

bb) Aufhebung des Urteils und Zurückverwei-
sung (§ 354 Abs. 2 StPO) .......................

122

ff) Verwerfung der Revision als unbegründet ..

ee) Einstellung wegen Verfahrenshindernisses
(§ 260 Abs. 3 StPO) ...............................

Zurücknahme der Revision ............................

h)

O. Das Verfahren wurde beendet durch
(Anzahl)

a) Urteil lautend auf

aa) Aufhebung des Urteils und Verweisung an 
das zuständige Gericht (§ 355 StPO) ............

cc)

Tag der Beendigung 
der Sache .....................

(Anzahl)

g) Einstellung bei Auslieferung oder Ausweisung
des Beschuldigten (§ 154b Abs. 4 StPO) .......

175

j) Einstellung wegen Gesetzesänderung 
(§ 206b StPO) ..............................................

190

121 k)


	Anlage 5 S. 1
	97_06_0143a_anl05_r.pdf
	Anlage 5 S. 2


